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Die Elster zählt zu den gefährlichsten Nesträubern; hat sie einmal ein Nest ausgemacht, 
so kehrt sie immer wieder dorthin zurück, bis ihr die Vernichtung der Brut gelungen ist. 
Daher ist die Bejagung dieses lästigen Vogels, der sowohl Bodenbrütern wie Singvögeln 
nachstellt und ein gefährlicher Feind der Junghasen ist, zur Hege des Niederwildes 
unerlässlich. 

Bisher hat man die Elster dadurch anzulocken versucht, dass man ihr Schickern 
durch das Schütteln einer nur wenige Hölzer enthaltenden Zündholzschachtel nachahmte, 
was allerdings den Nachteil der sehr geringen Lautstärke dieses Behelfes hatte.  

Der Faulhaber-Elsternlocker schaltet nun diesen Nachteil aus und hat außerdem den 
Vorteil genügender Festigkeit und Haltbarkeit sowie Regulierung der Lautstärke.  

Die Elster ist ein scheuer Vogel, der sehr scharf äugt, weshalb gute Deckung 
Voraussetzung für den Erfolg ist. Man stellt sich beim Locken am besten in dem Gehölz 
auf, in dem sich die Elstern aufhalten. Sie müssen sich unter dem Schutz von Bäumen 
nähern können, da sie nur ungern über freies Gelände fliegen, sondern zumeist von Baum 
zu Baum zu streichen.  

Beim Gebrauch des Lockers ist es wesentlich zu beachten, dass man das Instrument 
nicht übermäßig lange schüttelt, also nicht mit ihm "rasselt“, sondern sich mit zwei oder 
drei Schackern begnügt. Längeres Schackern hält die Elster vom Zustehen ab, weil sie 
dahinter Gefahr vermutet.  

Sind die Elstern weit entfernt, halt man den Locker senkrecht mit Daumen und 
Zeigefinger an Deck- und Bodenfläche und schleudert die inliegenden Stücke zwei- bis 
dreimal gegen diese Flächen. Sind jedoch die Elstern in der Nähe, dann fasst man beim 
Schackern das Instrument bei der Mantelfläche. Halten sich jedoch die Vögel ganz in der 
Nähe auf, nimmt man den Locker ganz in die hohle Hand und schüttelt ihn. 

Eine um die Mittelnut befestigte Kordel ermöglicht es, das Instrument 
gegebenenfalls einfach fallen zu lassen. Obwohl die Elstern auf den Lockruf auch zu 
anderen Jahreszeiten reagieren, wird man doch die besten Erfolge im Spätsommer 
erzielen, wenn die Elsternfamilien umherstreichen. Zur Zeit des Brutgeschäftes erhält 
man wohl Antwort, die Vögel stehen aber nicht gerne zu. 

 
 
 
 
 
 
 

 


